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Amts ⸗ Blatt. 


* r ß 
No. 47. Marienwerder, den 20ſten November 1844. 
———— a 9 —³A2é —i4 
Das 38fte Stück der Geſetzſammlung enthält unter: 


No. 2505. Den Handels- und Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem deutſchen Zoll; und 
Handelsvereine einerſeits und Belgien anderſeits vom Iſten Septem⸗ 

ber 1844; 
No. 2506. die Bekanntmachung über die unterm 27ſten September d. J. erfolgte 
7 Beſtätigung der Statuten der für den Bau der Chauſſee von Gramzow 
1 zuſammengetretenen Aktien⸗Geſellſchaft vom Ften Oktober 


I 


No. 2507. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 14ten Oktober 1844, durch welche 


zur Liquidation der nach dem mit den Regierungen von Hannover, Kur⸗ 
heſſen und Braunſchweig unterm 20ſten Juli 1842 abgeſchloſſenen 
Staatsvertrage und nach der Allerhöchſten Kabinets order vom Zten März 
1843 noch auf Preußiſche Staatskaſſen zu übernehmenden Anſprüche an 
das ehemalige Königreich Weſtphalen, eine dreimonatliche Präkluſiv⸗Friſt 
angeordnet wird; 

No. 2508. die Verordnung wegen periodiſcher Reviſion des Grundſteuer⸗Kataſters 
der beiden weſtlichen Provinzen Rheinland und Weſiphalen, vom 14ten 
Oktober 1844. 


— nn 


— — 


1. Auf die von W. Scheele herausgegebene Vorſchule zu den lateiniſchen 
Klaſſikern, eine Zuſammenſtellung von Lern⸗ und Uebungsſtoff für die erſte und 
mittlere Stufe des Unterrichts in der lateiniſchen Sprache. (Verlag F. W. Neumann 
und Hartmann in Elbing) wovon bis jetzt der erſte Theil erſchienen iſt, machen 
Dir die Gymnaſien und Progymnaſien unſeres Bereichs, als auf ein für Sexta und 
Quinta höchſt empfehlenswerthes Lehrmittel, hiedurch aufmerkſam. 

r Königsberg, den 11. November 1844. 
Königliches Provinzjal⸗Schul⸗ Kollegium. 

11. Auf den übereinſtimmenden Antrag der Dorfsgemeinde und Guts herrschaft 
zu Randen, wi 


| l b rd der am 16ten künfti ats an letzterem Orte anſtehende 
pagegeben in Marienwerder den 21. en 1844. ftigen Mon R e 1 2 


| 


Sicherheits⸗ 
Polizei. 
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Jahrmarkt hierdurch aufgehoben, auch wird derſelbe fernerhin überhaupt nicht mehr 
abgehalten werden. 
Marienwerder, den 12ten November 1844. 
Königlich Preuß iſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


II. Die Kaufleute Gebrüder Ludwig und Auguſt Danielowski zu 
Thorn ſind als Agenten der Rheinpreußiſchen Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
zu Düffeldorff beſtätiget worden. £ 

Marienwerder, den 12ten November 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


IV. In Illowo und Radonsk, Flatowſchen Kreiſes, ſind die Pocken unter 
den Schafen ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaften gegen den geſetzwidrigen Ver⸗ 
kehr mit Schafvieh, Wolle und Fellen geſperrt worden ſind. e 

Marienwerder, den Tten November 1844. u 


Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


v. Die Steuer-Rezeptur in Oſche, Haupt⸗zmts⸗ Bezirks Pr. Stargardt, 
wird mit dem Iſten Januar 1845 in ein Unter⸗Steuer⸗Amt verwandelt, deſſen 
Verwaltung dem bisherigen Steuer⸗Erheber Wallencikowski daſelbſt in der 
Dienſt⸗Eigenſchaft als Steuer⸗-Eingehmer übertragen worden iſt. 

Danzig, den 1 Iten November 1844. 


Der Geheime Ober-Finanz-Rath und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


VL Der Einwohner Franz Zielinski aus 1Rywaldzik hieſigen Kreiſes iſt 
wegen ärztlicher Fuſcherei neben dem Verluſte des Rechts, die Preußiſche National⸗ 
Kokarde tragen zu dürfen, mit einer dreimonatlichen Zuchthausſtraſe rechtskräftig 
beahndet. Löbau, den Iften November 1844. 


Königlich Preußiſches Land- und Stadt⸗Gericht. 


VII. Der im diesjährigen Amtsblatt Nro. 35. pog. 285. ſteckbrieflich ver⸗ 
folgte ehemalige Küraſſier Johann Braun, iſt zu Schöneck ergriffen und an das 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht daſelbſt abgeliefert worden. 

Marienwerder, den 11ten November 1844. 0 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


vill. Der im dies jährigen Amtsblatt Nro. 45. pag. 351/353. von der 
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8 . . — n 
Direktion der Graudenzer Zwangs⸗Anſtalten ſteckbrieflich ace ee Herrman 
Krauſe iſt in Elbing wieder ergriffen und 3 gebrach 
Marienwerder, den 18ten November . * 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern 


Bekannt⸗ 
IX. Die im diesjährigen Amtsblatte Nro. 45. pag. 350. enthaltene Heike 
machung wegen des dem Bäckergeſellen Carl Joachim Chriſtian Dee: A Lied 
Wanderbuchs, wird hiermit aufgehoben, da dieſes Wanderbuch ſich bei ein 
Handwerksgeſellen in Bromberg vorgefunden hat. 
Marienwerder, den 18ten November 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


X. Am geſtrigen Tage den 4ten November c. hat ſich ein unbekannter Menſch, 
dem auf dem Markte zu Leſſe 


n von dem Kutſcher Michael Borowski aus Adl. 

Kl. Schönbrück hieſigen Kreiſes zwei Pferde, von denen eins dem Gutsherrn zu 

Schönbrück das andere dem Inſpektor Eduard Rieck daſelbſt gehörte, zum Halten 

anvertraut wurden, mit denſelben entfernt. 

Wenngleich das eine Pferd allein nach Schönbrück zurückkehrte, ſo iſt doch 

das dem ꝛc. Rieck gehörende bis jetzt nicht ermittelt und wahrſcheinlich geſtohlen. 

Daſſelbe iſt eine ſchwarze Stute 6 Jahr alt, 5 Fuß groß, von gedrungenem 

au, mit kleinem Stern und einem kleinen weißen Fleck am linken Hinterfuß. 

, Sämmtliche Wohllöbliche Polizei-Behörden und die Gendarmerie, werden er⸗ 

ſucht, auf das geſtohlene Pferd und den Dieb zu vigiliren, beide im Betretungs⸗ 
falle anzuhalten und hieher Anzeige zu machen. 


Graudenz, den 5ten November 1844. 
Der tandratp. 

XI. Der Knecht Jacob Boborski, welcher wegen kleinen Haus diebſtahls hier 
in Unterſuchung ſteht, hat vor Publikation des ergangenen Erkenntniſſes ſeinen letz⸗ 
ten Aufenthaltsort Mielenz, Kreis Marienburg — heimlich verlaſſen, weshalb die 

ohlloͤbl. Polizeibehörden dienſtlichſt erſucht werden, den Boborski im Betretungs⸗ 
fa anzuhalten und mittelft beſchränkter Reiſeroute hierher zu weiſen. 

Marienwerder, den Sten November 1844. 

Königliches In quiſitoriat. a 
16 beits⸗ 

XII. Am ten September wurde im hieſigen Amts dorfe Tyllitz der ele 
mann Jacob Buchholz wegen Mangel an Legitimation arretirt und mittelſt s 
toute nad) feinem letzten Wohnorte Grzybno, Kreis Culm, gewieſen. 161 

Nach einer Benachrichtigung des Königl. Landrathsamts zu Culm vom 166ten 


Perſonal⸗ 
Chronik. 
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d. M. iſt der ꝛc. Bucholz indeß bis jetzt in Grzybno nicht eingetroffen, und führt 

wahrſcheinlich ein vagabondiren des Leben, weshalb ich ſämmtliche Wohllöbl. Polizei⸗ 

behörden und die reſp. Gensd armerie hiermit erſuche, auf den Jacob Bucholz zu 

vigiliren, ihn im Betretungsfalle nach Grzybno dirigiren und mich davon benach⸗ 

richtigen zu wollen. Strasburg, den 31ſten Oktober 1844. i 
Königliches Domainen⸗Amt. 


XII. Der wegen mangelnder Legitimation aufgegriffene ehemalige Schloſſer⸗ 
meiſter Jakob Vormeng, früher in Bütow wohnhaft, iſt mittelſt Zwangspaſſes am 
26ſten v. M. nach Bütow dirigirt, dort aber nicht eingetroffen. Es werden daher 
alle geehrten Polizeibehörden ergebenſt erſucht, auf den ꝛc. Vormeng vigiliren, und 
mit ihm wegen zweckloſen Umhertreibens geſetzlich verfahren zu wollen. 

Baldenburg, den Sten November 1844. 

Königliches Domainen-Rentant. 


XIV. Der Jude Abraham Leſſlauer wurde am löten Oktober c. wegen zweck⸗ 
loſen Umhertreibens hier arretirt und mittelſt Reiſeroute in ſeine Heimath Betſche 
gewieſen. Nach der Mittheilung des Magiſtrats im Betſche iſt der Leſſtauer dorf 
nicht eingetroffen und er ſetzt fein vagabondirendes Leben fort. Es wird erſucht 
auf den Leſſlauer zu vigiliren und ihn in ſeine Heimath Betſche zu dirigiren. 

Jaſtrow, den 12ten November 1844. 
Der Magiſtrat. 


XV. Der wegen zweckloſen Umhertreibens hier arretirte Arbeitsmann Chriſtian 
Weiß, wurde mittelft. Reiſeroute vom Tten Oktober c. in ſeine Heimath Pr. Hol⸗ 
land gewieſen. * k 

Nach der Benachrichtigung des Magiſtrats daſelbſt, iſt der Weiß dort nicht 
eingetroffen, weshalb die Wohllöblichen Polizei⸗Behörden ergebenft erſucht werden, 
auf den ꝛc. Weiß zu vigiliren, und ihn in ſeine Heimath Pr. Holland zu weiſen. 

Jaſtrow, den 12ten November 1844. 
Der Magiſtrat. 

XVI. Der Stadtkämmerer Lüdtke zu Tütz iſt von neuem auf 6 Jahre von 
den Stadt⸗Verordneten gewählt und von der Königlichen Regierung beſtätigt worden. 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 47.) 


